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Rat der Gemeinde Eitorf 10.12.2008 

 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Baumaßnahmebeschluss Erneuerung Kunstrasen Eitorf 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Eitorf beschließt, die Sanierung des Sportplatzes Eitorf in der im Bauaus-
schuss am 12.11.2008 in Abstimmung mit den Nutzern vorgestellten Form als Funktionalausschrei-
bung vorzunehmen. 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Kunstrasenplatz auf dem Sportplatz Eitorf ist sanierungsbedürftig. Der Sachverhalt wurde in den 
zuständigen Ausschüssen des Rates der Gemeinde Eitorf beraten ( BA 20.06.08; Nr. XII/19/167; Rat 
23.06.08 Nr. XII/28/332; BA 22.09.08 Nr. XII/20/179 und Nr. XII/20/181; 12.11.08 Nr. XII/21/189). Er-
gebnis eines Sachverständigengutachtens ist, dass der Kunststoffrasen stark abgespielt ist. Folge ist, 
dass sich die Nähte, welche die einzelnen Bahnen des Kunststoffrasens verbinden, immer wieder 
lösen werden und eine latente Unfallgefahr darstellen. Die Resthaltbarkeit schätzt der Gutachter auf 3 
Jahre ein, wobei immer wieder die Nähte vernäht werden müssen.  
 
In der  Sitzung  des Bauausschusses am 12.11.08 stellte der Fachplaner die Vorgehensweise für die 
der Sanierung des Sportplatzes vor.  Er empfiehlt eine Funktionalausschreibung mit herstellerunab-
hängigen, konkreten Leistungsanforderungen an den Belag. In die Entscheidungsfindung wurden die 
Fußballvereine, welche den Kunstrasenplatz nutzen, einbezogen. Mit dem Fachplaner fand eine Be-
sprechung der Vereine, in welcher die verschiedenen Möglichkeiten der Sanierung besprochen wur-
den,  statt. Die Vereine sind mit den Vorschlägen des Fachplaners einverstanden.  
 
Die Kosten für die Sanierung des Kunstrasenplatzes werden auf ca. 300.000 € geschätzt; der Rat ist 
daher für den Baumaßnahmebeschluss zuständig Die Finanzierung ist im 1. Nachtragshaushalt 2008 
sichergestellt.  
 
Die Sanierung des Sportplatzes Eitorf muss im 1. Halbjahr 2009 erfolgen, da geplant ist, den Hallen-



boden der Sporthalle am Eichelkamp im 2. Halbjahr 2009 zu erneuern. Eine Sanierung von zwei 
Sportstätten gleichzeitig könnte den Schulsport gefährden. Um dies auszuschließen, müssen  die 
vorbereitenden Arbeiten für die Sanierung des Kunstrasens   bis Januar 2009 abgeschlossen sein. 
 
Nachfolgend ist die Niederschrift zur maßgeblichen Beschlussempfehlung des Bauausschusses vom 
12.11.2008 wiedergegeben: 
 
7. Baumaßnahmebeschluss Erneuerung Kunstrasen Eitorf 
 
Herr Sterzenbach erläutert die Gründe, warum dem Ausschuss keine Vorlage und kein Beschlussvor-
schlag vorliegt. Dies sei zum einen, dass der Ausschuss bereits in seiner letzten Sitzung den Maß-
nahmebeschluss gefasst hat und zum anderen zeitliche Hinderungsgründe, da die Abstimmung mit 
dem Ingenieurbüro und den Nutzern erst am heutigen Tag stattfinden konnte.  
  
Herr Ulenberg vom Ingenieurbüro Ulenberg und Partner stellt eine Präsentation über die verschiede-
nen Kunstrasenarten vor und erläutert Einzelheiten der geplanten Ausschreibung. 
 
Nach einigen Detailfragen- und Anmerkungen der Mitglieder fragt Herr Diwo, ob die anwesenden Ver-
treter des SV 09 Eitorf Stellung nehmen könnten, welcher Rasentyp von ihnen favorisiert wird. Hier-
gegen ergibt sich kein Widerspruch. Herr Kaus vom SV 09 Eitorf erklärt, dass der Verein sie sich für 
einen Langfloor- Sandplatz mit einer Schicht aus 100 % erzeugtem Gummigranulat ausspricht, unge-
achtet des Herstellers. 
Der Vorsitzende hält es für sinnvoll, eine solche Entscheidung den Vereinen, der Verwaltung und dem 
Gutachter zu überlassen. 
Herr Sterzenbach fasst zusammen, dass die in der heutigen Besprechung erarbeiteten Qualitätsvor-
stellungen der Vereine in eine Funktionalausschreibung mit Herstellerunabhängigen konkreten Leis-
tungsanforderungen einfließen sollten. Herr Ulenberg bestätigt diese Vorgehensweise. Weiterhin fragt 
Herr Sterzenbach, ob die bereitgestellten Mittel von 300.000 € für die Sanierung ausreichen. Herr 
Ulenberg ist zuversichtlich, dass diese Summe unterschritten wird. 
  
Herr Sterzenbach formuliert folgenden Beschlussvorschlag, über den der Vorsitzende sodann ab-
stimmen lässt. 
 
Beschluss: 
 
Nr. XII/21/189 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde Eitorf zu beschließen, die Sanierung des Sport-
platzes Eitorf in der heute vorgestellten Form als Funktionalausschreibung vorzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 
 
 


